
 Kantonsrat  

Parlamentsdienste  

Rathaus / Barfüssergasse 24 
4509 Solothurn  
Telefon 032 627 20 79  
Telefax 032 627 22 69  
pd@sk.so.ch  
www.parlament.so.ch 
 

K 0099/2017 (BJD) 
Kleine Anfrage Doris Häfliger (Grüne, Solothurn): Parkett im neuen Spital - Gold-

standard oder heute usus? (17.05.2017) 

 

Aus Zeitungsartikeln und Leserbriefen war zu erfahren, dass im neuen Bürgerspital Parkett 
eingebaut wird. In der Solothurner Zeitung war Ende 2015 zu lesen: „In Zusammenarbeit mit 
der Pflege, den Ärzten sowie Vertretern des Kantons wollen wir die Einrichtung im Detail 
optimieren», erläuterte Architekt Reto Gmür den Zweck des Musterzimmers. „Dabei gelte es 
auch immer, die Bedürfnisse der Patienten im Blick zu haben. Das neue Spital soll nicht „spitä-
lelen“, sondern auch wohnlich sein. Der Parkettboden und die rot gestrichenen Badezimmer 
vermitteln eine gewisse Wärme.“ 
Offenbar sind nicht alle Beteiligten, was den Parkettboden angeht, gleichermassen begeis-
tert. Leserbriefe schüren Zweifel.  
 
Wir bitten den Regierungsrat um die Beantwortung folgender Fragen: 
1. Wie gross ist die Gesamtfläche der Böden (ohne Untergeschosse und Erdgeschoss)?  
2. Welcher Anteil davon soll Parkett erhalten? Wo befinden sich diese Böden?  
3. Wer wünscht diese Parkettböden? Welche Art Parkettböden sind gewünscht? 
4. Welcher Bodenbelag kommt in die übrigen Behandlungs- und Bettenräume?  
5. Was kostet der Quadratmeter Parkett im Vergleich zum Quadratmeter des anderen Be-

lags?  
6. Vergleich der beiden Bodentypen: Formbeständigkeit bzw. Widerstandsfähigkeit, Lebens-

dauer, Reinigungstauglichkeit, Hygiene, Sicherheit, Entweichung flüchtiger Stoffe (Lö-
sungsmittel)?  

7. Welche Anforderungen an die Herkunft und Produktion muss der Parkettboden erfüllen 
(Herkunft des Holzes, FSC-Label)?  

8. Erkennen oder vermuten der RR und/oder die Spitalleitung Unterschiede beim Behand-
lungserfolg und beim Verlauf der Genesung, je nach Boden? Wenn ja, worin bestehen die-
se Unterschiede? 

 
Begründung 17.05.2017: Im Vorstosstext enthalten. 
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